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23.Ju1i 1952 

In Beantwortung der von den ~bg9 Ei chi n ger und Genos~en 

in der Sitzung des Nationalrates vom 25.Juni 1952 eingebrachten Anfrage, 

betreffend "Übergriffe einer i:Srtliohen Kommandantur einer Besatzungsmacht, 

teilt Bundesminister für Inneres Hel m e r naohstehendes mit: 

"Naohdem im Bundesministerium für Inneres bekannt wurde, dase 

neuerlioh sowj~tisohe Behörden an österreiohische Sioherheitsdienststellen 

versohiedene infragen riohten, die sich nicht nur auf Personaldaten der 

Bediensteten, sondern· auoh auf andere Umstände beziehen, wurde ej.ne &,rund

legende Weisung ana11'e Po11zei~ und Gendarmeriedienststellen der Sowjet

zone Österreichs eBlassen. In dieser WeisUng ist festgehalten, dass auf, 

solohe Anfragen nur die Namen, die Personaldaten (Geburtsdaten, Familienstand), 

Ansohrift, ferner gegebenenfalls die Militär~ und Pölizeidienstzeit sQwie 

die aie~l~ohe Einteilung bzwQ Vervlendung eines Bediensteten bekanntzu&,eben 

sind, Wenn seitens der Besatzungsmaoht nooh Fragen anderer Art als die 

oben angeführten gestellt werden, so ist vor Beantwortung eine Weisung 

des ßundesministeriums für Inneres, Generaldir~ktion für die öffentliche 

Sioherheit, einzuholene 

Die sowjetrussisohe Besatzungsmaoht wurde über den Inhalt dieser 

Weisung unterriohtet." 
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